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que lab. 19, unter dem Namen „Tachard^ beschriebene. Das hiesij^e 
Museum besitzt mehrere Exemplare dieser Art aus Süd-Afrika, wo der 
Vogel eben nicht selten zu sein scheint. Einzelne Exemplare sind mir 
indess auch schon aus Nordost-Afrika zu Gesichte gekommen; auch Hr. 
Alfr. Brehm hat ein solches von dorther mitgebracht. 

Das Vorkommen des BiUeo tachardus Vieill., (Falco taebardus 
Daud., Biiteo capeusis Schleg.,) an der Wolga, wodurch derselbe ein 
Anrecht zur Aufnalime in die Liste der europäischen Vögel gewinnt, ist 
ein neues, interessantes Factum. Es lehrt unS dass die geographische 
Verbreitung dieses Bussarus sich nicht auf Afrika beschränkt, sondern 
sich auch wahrscheinlich wenigstens über das ^vestlichere Asien 
erstreckt, und das südöstliche Europa berührt. Letztere Tliatsache 
baldigst zur Keiinlniss der specifisch europäischen Ornilliologen zu brin¬ 
gen, und möglichst dazu beizutragen, dass der für Europa neuen Art, 
nicht etw'a auch ein neuer Name beigelegt w^erde, bestimmt mich zur 
gegenwärtigen kurzen Mittheilung. 

Zugleich benutze ich dieselbe um hier nachträglich zu erwähnen, 
dass die von mir früher, in diesem „Juurnale^^ (Heft No. 9, S. 261,) 
gemachte Andeutung in Betreff des Jugcndkleides des Buteo ferox, 
jetzt durch llrn. Möschler ihre Bestätigung gefunden hat. Hr. M. 
schrieb mir: .,Icli ergreife die Gelegenheit Ihnen einen Biiteo rupnus 
(lencurus') mit gebändertem Schwänze zur Ansicht beizulegen, w^el- 
cher Ihre im Journale aiisgesproclieiie Meinung über das Jugendkleid 
dieses Vogels zu bestätigen scheint. Es ist diess das erste Exemplar 
dieses Vogels, welches ich mit so gezeichnetem Schwänze erhalten 
habe; ich werde Jedoch meinen Freund in Sarepta ersuchen, darnach 
zu trachten, deren mehrere zu erlegen.“ 

Schliesslich erlaube ich mir noch, mit Bezug auf eine früher von 
mir gemachte Bemerkung, (Jouni. N. lO, S. 369,) berichtigend 
zu erwähnen: dass um Sarepta ausser der, der Aquila «r/ma sehr 
nahe stehenden, aber grösseren Art, die ächte Aquila clanga 
gleichfalls vorkomnil. Ich habe neuerdings Gelegenheit gehabt 
auch letztere unter den aus Sarepta an Hrn. Möscliler gelangten Bäl¬ 
gen zu bemerken. 

Berlin, den 13. November 1854. Der Herausgeber. 
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